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Offizielles aus der Gemeinde 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

der Glasfaserausbau durch die Telekom im 

Ort Haag hat endlich begonnen. Die aus-

führende Firma hat bereits eine ganze Rei-

he von Hausanschlüssen gegraben oder 

mit Erdpressung erstellt. Die Hauptleitung-

en in den Gehwegen werden ab Ende April 

gegraben. Die Arbeiten werden sicher das 

ganze Jahr in Anspruch nehmen. Wer jetzt 

noch keinen Hausanschluss bei der Tele-

kom beantragt hat, sollte dies möglichst 

schnell nachholen. Auch ist es von Vorteil, 

wenn zum technischen Hausanschluss 

auch ein Glasfaser-Tarif gebucht wird, da-

mit die Leitungen auch genützt werden. Die 

Telekom hat uns zugesagt bei einer hohen 

Buchungsquote auch die Ortsteile mit Glas-

faser zu erschließen.  

 

Die Erschließungsarbeiten am Baugebiet 

südlich der Graf-Lodron-Str. laufen planmä-

ßig. Noch vor der Sommerpause wird sich 

der Gemeinderat mit den Regularien für die 

Vergabe der Baugrundstücke auseinander-

setzen.  

Ganz herzlich möchte ich mich bei allen 

Helfern der „Aktion Saubere Landschaft“ 

bedanken. Es ist schön, dass sich jedes 

Jahr so viele Kinder, Erwachsene und die 

drei Feuerwehren an der Aktion beteiligen 

(siehe Seite 29). 

 

Seit vielen Jahren leite ich bei vielen Verei-

nen die Vorstandswahlen. Und es ist immer 

wieder erfreulich, dass sich Menschen in 

unserer Gemeinde, die in den Vereinen 

und Organisationen Verantwortung zum 

Beispiel als Vorstand, Kassier, Schriftführer 

oder Jugendwart übernehmen. Ohne diese 

ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürger 

würde es fast keine Feierlichkeiten und 

Veranstaltungen mehr in unserer Gemein-

de geben. Vielen Dank an alle, die ein sol-

ches Amt in den Vereinen bekleiden.  

 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche 

ich einen schönen Frühling. Auch für die 

kommenden Monate sind einige Feste und 

Veranstaltungen bereits angekündigt oder 

noch in Planung. Bringen Sie sich doch, 

wenn möglich, ein. In jedem Fall sind die 

vielen Feiern aber einen Besuch wert. Bei-

des freut und motiviert die Organisatoren 

unserer Veranstaltungen! 

 

  

Ihr Bürgermeister 

 

 

      

Anton Geier  
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Gemeinde Haag auch heuer wieder beim Stadtradeln dabei! 

Vom 16.06. bis 06.07.2024 heißt es wieder: In die Pedale 

treten! 

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Auftaktveranstal-

tung am Sonntag, den 16. Juni, am Dorfplatz in Haag ge-

ben. Antreten können Sie bei dem Wettbewerb alleine 

oder im Team. Unter den fleißigsten Radlern werden wie-

der attraktive Preise ausgeschüttet.  
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Ein zweites Leben für Blumenzwiebeln auf dem Haager Friedhof 

Ab Mitte April steht auf dem Haager Gemeindefried-

hof eine bunt bemalte Tonne, die den Frühlingsblü-

hern wie Tulpen, Narzissen, Schneeglöckchen und 

Hyazinthen aus den Gräbern ein zweites Leben 

schenken soll. Nach und nach verwelken die Früh-

lingsboten und werden auf den Gräbern durch neue 

Blumen ersetzt. Sie landen leider oftmals in der Bio-

tonne oder im Mülleimer. Eigentlich eine große Ver-

schwendung, denn die Zwiebelpflanzen treiben im 

neuen Jahr wieder aus und können uns erneut mit 

ihrer Blütenpracht erfreuen. 

Der Kindergarten griff die Idee der Zwiebeltonne aus 

der Gemeinde Schweitenkirchen auf, die die Religi-

onslehrerin Marie-Anne Wiesheu aus Unterappers-

dorf dort ins Leben gerufen hat:  

Wer abgeblühte Zwiebelpflanzen von seinem Grab 

entfernt, kann sie in die bunt gestaltete Zwiebeltonne 

am Haager Friedhof legen. Kinder aus dem Kinder-

garten leeren die Tonne einmal die Woche und 

schenken den Pflanzen ein zweites Leben daheim in 

ihren Gärten oder auf gemeindlichen Flächen. 

Die Kinder leben damit das Prinzip der Nachhaltigkeit 

und Wiederverwendung und erfahren darüber hinaus 

auch Wissenswertes zu Zwiebelpflanzen und ihrem 

Lebenskreislauf. 

Die Zwiebeltonne wird etwa 4-5 Wochen am Haager 

Friedhof stehen. Bitte helfen Sie mit und schenken 

Sie den Pflanzen ein zweites Leben! Die Kindergar-

tenkinder freuen sich auf viele Blumenzwiebeln! 

 
Anja Aigner 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für das Kinderhaus  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

 

 

 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Essensausgabe während der Ferien 
auf 520-€-Basis  

 

Das Aufgabengebiet umfasst: 
• Die Mittagessensausgabe in Kindergarten und Krippe während der Schulferien 
• Annahme des Essen vom Caterer sowie Prüfung der Temperatur 
• Verteilung der Essen auf die Gruppen  
• Spülen und Aufräumen der Küchen in Kindergarten und Krippe 
 
Die Arbeitszeiten sind 35-40 Tage während der Schulferien mit 2-3 Stunden in der Mittagszeit.  

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an personal@vg.zolling.de.  

Für Fragen steht Ihnen gerne die Leiterin des Kinderhauses,  
Frau Kuhlow Tel. 08167-8300, zur Verfügung. 
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Glasfaserausbau in Haag 
(1. Ausbauabschnitt) 

Information zum aktuellen Stand 
(April 2024) 

 
Zum geplanten Glasfaserausbau in Zolling fand am 22. November 2023 im Rahmen der Bürgerversamm-
lung eine Informationsveranstaltung statt, bei der die Telekom über den aktuellen Stand informiert hat. 
Damit alle Bürgerinnen und Bürger von Haag über das weitere Vorgehen dieses zukunftsträchtigen Infra-
strukturprojekts informiert sind, werden nachfolgend die wichtigsten Aussagen der Telekom wiedergebe-
ben: 
 
nach wie vor ist ein eigenwirtschaftlicher Ausbau (ohne aufwändiges Förderungsverfahren und Kostenbe-

teiligung der Bürger) durch die Telekom vorgesehen 
 
der Start für den 1. Ausbauabschnitt (Kernort Haag: der genaue Umgriff kann der beigefügten Karte ent-

nommen werden) ist für März/April 2024 geplant 
 
der Ausbau wird von der Firma Glasfaser-Polen durchgeführt 
 
alle, die bereits einen Gestattungsvertrag (Auftrag zur unentgeltlichen Herstellung eines Hausanschlusses) 

unterschrieben und über die Vereine/Gemeinde abgeben haben, erhalten einen kostenlosen Hausan-
schluss 

 
die zeitliche Abwicklung des kostenlosen Hausanschlusses ist wie folgt vorgesehen: 

diejenigen, die neben dem Gestattungsvertrag bereits jetzt schon einen Glasfasertarif (bei der Tele-
kom oder einem anderen Anbieter) abgeschlossen haben oder während der zeitlichen Umsetzung 
des 1. Ausbauabschnittes noch einen Glasfasertarif (bei der Telekom oder einem anderen Anbie-
ter) abschließen werden, erhalten den Hausanschluss bereits im Zuge der Ausbauarbeiten 

diejenigen, die nur einen Gestattungsvertrag abgeschlossen haben, erhalten den Hausanschluss erst 
am Ende des 1. Ausbauabschnittes bzw. zu einem späteren Zeitpunkt 

 
vor der Herstellung des Hausanschlusses wird sich die Firma Glasfaser-Polen bzw. eine von der Telekom 

noch zu beauftragende andere Firma rechtzeitig (über im Briefkasten eingeworfene Karten) bei den 
Grundstückseigentümern melden, um die konkrete technische Abwicklung auf dem Grundstück 
abzustimmen 

 
sobald der Hausanschluss fertig-

stellt ist, kann die Glasfaserlei-
tung auch benutzt werden (erst 
ab diesem Zeitpunkt ist auch 
der Glasfasertarif zu bezah-
len) 

 
damit für die Telekom auch für den 

2. Ausbauabschnitt (alle übri-
gen Ortsteile von Haag) die 
Wirtschaftlichkeit des Pro-
jekts darstellbar ist, sind für 
den 1. Ausbauabschnitt weite-
re Glasfasertarifbuchungen 
notwendig (der Anbieter kann 
dabei frei gewählt werden) 

 
aktuell sind im 1. Ausbauabschnitt 

der geplanten Kernorte Zolling, 
Attenkirchen, Haag a. d. Am-
per  und  Wolfersdorf  ca.  950  

Die Haushalte der Gemeinde Haag wurden seitens der Telekom in zwei unterschiedli-

che Ausbaugebiete eingeteilt. Das Kerngebiet (pink) wird nun ausgebaut, während die 

Telekom den Ausbau der Ortsteile und einzelner Straßenzüge Haags von der Vertrags-

quote der Hauptorte der VG-Gemeinden abhängig macht, also Haag, Zolling, Wolfers-

dorf und Attenkirchen. 

Bild: Deutsche Telekom 2022  

Gemeinde Haag 

 Haag 

Inkofen 

Untermarchenbach 

Seeberg 

Obermarchenbach 

Plörnbach 
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Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Mittagsbetreuung 

(unbefristet für 6 bis 8 Wochenstunden an 2 Tagen) 
 
Unser Wunsch: 
Sie sind kreativ, lieben Ihren Beruf, sind einfühlsam und engagiert und haben ein großes Herz für Kin-
der. Außerdem sind Sie flexibel, teamfähig und schätzen das vernetzte Arbeiten. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

• Betreuung von Grundschulkindern (Klasse 1 bis 4) nach dem Unterricht 
• Freizeitgestaltung 

Das bringen Sie mit: 

• Erfahrung und Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Teamfähigkeit und Engagement 
• Eigeninitiative und Kreativität 
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
• Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit 
• zeitliche Flexibilität bis 16.00 Uhr im Vertretungsfall 

 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

 
Dann erwartet Sie: 

• Geregelte Arbeitszeiten mit freien Schulferien 

• Eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

• Ein engagiertes, aufgeschlossenes Team 

• Attraktive Vergütung nach TVöD-SuE, betriebliche Altersvorsorge (ZVK),  

• Jahressonderzahlung und erhöhtem Leistungsentgelt 

• Vielfältige Fortbildungen und Supervisionen 

 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an personal@vg-zolling.de 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne der Erste Bürgermeister Anton Geier,  
Tel 08167-6943-0. Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an  
Frau Monika Obermeier, Tel. 08167-6943-42. 

Glasfasertarife abgeschlossen; das Quotenziel für die Entscheidung zur Realisierung des 2. Ausbauab-
schnittes für alle vier genannten Gemeinden beträgt ca. 1.500 Glasfasertarifabschlüsse 

 
die Bürgerinnen und Bürger des 1. Ausbauabschnittes beeinflussen somit mit ihrer Entscheidung über 

eine Glasfasertarifbuchung, ab wann mit dem 2. Ausbauabschnitt begonnen wird 
 
eine Entscheidung der Telekom über den Start des 2. Ausbauabschnittes erfolgt erst im Jahr 2025 bzw. 

2026 
 

Darüber hinaus können nach wie vor nachstehende Informationsmöglichkeiten  
zu dem von der Telekom vorgesehen Glasfaserausbau genutzt werden: 

Registrierung unter www.telekom.de/glasfaser 
Telefonische Beratung zu Glasfaseranschlüssen und Tarifen über die kostenfreie Servicehotline 

0800/2266100 
Beratung über einen Telekom Shop/Telekom Partner in der Nähe unter www.telekom.de/telekom-shops 
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Entnommen aus: Landkreis Freising (Hg.), Strom aus Erneuerbaren Energien 2024 im Landkreis Freising. Daten 2008-2022, Wolnzach 2024, S. 34. 
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Gruppenübergreifende Arbeit mit den Vorschulkindern  

Zur Vorbereitung auf die Schule bieten wir für die zu-

künftigen Schulkinder unterschiedliche, gruppenüber-

greifende Aktivitäten in ihrem letzten Kinderhausjahr 

an. Dazu zählen Naturtage in der Haager Umgebung, 

Turntage in der großen Mehrzweckhalle sowie ge-

meinsame Treffen zum Frühstück im Kindergarten. 

Für den Sommer haben wir sogar ein Picknick mit 

den Erstklässlern geplant.  

Die Kinder erleben Freude an diesen gruppenüber-

greifenden Aktionen. Sie lernen bereits im Vorfeld die 

Haager Mehrzweckhalle kennen und haben hier so-

wie in der Haager Natur die Möglichkeit, ihre Bewe-

gungsfreude auszuleben. Eine ausreichende Bewe-

gung fördert die körperliche Gesundheit, stärkt die 

motorische Fähigkeit ebenso wie die emotionale und 

soziale Entwicklung.  

Im zweiten Halbjahr begleitet uns an zwei Terminen 

eine Fachkraft von der Abteilung für Naturschutz aus 

dem Freisinger Landratsamt. Gemeinsam nehmen 

wir die Themen „Wasser und Wiese“ unter die Lupe. 
 

Manuela Kuhlow 
Grafiken: freepik, brgfx 

Weiterbildung im Kinderhaus Haag 

Im Februar 2024 beendete Frau Wedel Ihren Zertifi-

katskurs bei der Bildungsakademie Emmerl in Gar-

ching an der Alz. Alle Prüfungen sind erfolgreich ab-

geschlossen. In dieser einjährigen Bildungsmaßnah-

me hat sie sich von der Kinderpflegerin zur Erzieherin 

weitergebildet. Im Rahmen der wöchentlich stattfin-

denden Dienstbesprechung gratulierten die Kollegin-

nen und der Bürgermeister zum erfolgreichen Ab-

schluss. Für ihre Zukunft als Erzieherin wünschen wir 

ihr alles Gute. 
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Teamfortbildung 

Zur diesjährigen traditionell stattfindenden Teamfortbildung fand sich das Team des Kinderhauses Haag in 

Gütlsdorf ein. Das Thema „Teamentwicklung“ stand in diesem Jahr im Fokus. Gemeinsam wurden essenzi-

elle Punkte und Methoden zu diesem wichtigen Bereich gesammelt und erarbeitet. Teambildende Maßnah-

men, lösungsorientiertes Reflektieren und ein wertschätzendes Feedback waren weitere Inhalte, um die Mit-

arbeiter zu motivieren und den Erfolg der Zusammenarbeit zu steigern. 

Manuela Kuhlow 

Talente gesucht - machen Sie Schule 

Neues aus der Grundschule 

Liebe Haager,  

ganz nach dem Motto „Es braucht ein Dorf, um ein Kind zu erziehen!“, wen-

det sich die Marina-Thudichum-Grundschule heute an Sie. Schon seit vielen 

Jahren bereichern externe Kooperationspartner unseren Unterrichtsalltag. 

Unsere Schülerinnen und Schüler  freuen sich immer sehr, wenn der her-

kömmliche Unterricht durch interessante Besucher aufgelockert wird. Uns 

Lehrkräfte sehen die Kinder ja jeden Tag und die Aufmerksamkeit ist, wie 

man sich ja leicht vorstellen kann, um ein deutliches Maß höher, wenn ein-

mal andere Personen ihr Wissen und Können vermitteln und dadurch Inte-

resse für eine Sache wecken. So hatten wir beispielsweise im letzten Schul-

jahr Sabine Hagl zu Gast, die Kindern über ihr Hobby Imkern berichtete, oder 

die Modellbauer rund um Herrn Graßl, die uns Ortsgeschichte anhand der 

Modelleisenbahn näher brachten. Auch diverse Abteilungen der Sportvereine 

waren bei uns. Künstler führten Aquarell- oder Töpferkurse durch, der Musik-

verein zeigte uns Instrumente und begabte Eltern wie Frau Rupp begeistern 

die Kinder mit märchenhaften Schattentheatern. Das sind nur einige von vie-

len Beispielen und man verzeihe mir, 

wenn ich nicht alle nenne. Wir empfinden 

diese Kooperationen als sehr große Be-

reicherung. Während der Pandemie sind 

jedoch die einen oder anderen Partner-

schaften eingeschlafen, so zum Beispiel 

„Freising macht MINT“ - eine Gruppe, die 

besonders im naturwissenschaftlichen 

Bereich Workshops angeboten hat.  
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Sollten Sie also besondere Interessen in Mathematik, 

Informatik, Natur, Technik, Chemie, Biologie, Astro-

nomie, Experimentieren mit Kindern usw. haben, sind 

Sie unsere Frau/unser Mann. Wir laden Sie ein, sich 

in unserer Schule aktiv einzubringen. Vielleicht sind 

Sie Chemie- oder Physikprofi und könnten sich vor-

stellen, kleine Experimente mit den Kindern durchzu-

führen oder vorzuführen. Zeitlich begrenzt (z.B. ein 

einmaliger Workshop) oder jahresbegleitend, wir sind 

für alles offen. Die Zusammenarbeit kann aber auch 

in ganz anderen Bereichen erfolgen, z.B. im kreativ–

künstlerischen Bereich oder musikalisch. Sie könnten 

eine Lesepatenschaft übernehmen oder Sie kochen 

mit interessierten Kindern. Vielleicht beherrschen Sie 

auch ein Handwerk und wir dürfen einen Blick in Ihre 

Werkstatt werfen oder Sie zeigen uns Ihren landwirt-

schaftlichen Betrieb. Natürlich sind auch  Vereine 

ganz herzlich dazu eingeladen, Schnuppertrainings 

bei uns anzubieten. Alles was kindgerecht dargebo-

ten oder vermittelt werden kann, ist mit Sicherheit 

interessant für die Haager Schülerinnen und Schüler 

und trägt zu mehr Alltagswissen und Alltagskompe-

tenz bei. Melden Sie sich gern 

unter unserer Web-Adresse 

info@gs-haag.de, damit wir 

mit Ihnen in Kontakt treten 

können, um die Möglichkeiten 

einer Zusammenarbeit zu er-

örtern. Wir freuen uns über 

Ihre Nachricht! 

 

 

 

Daniela Nager 

Rektorin mit Kollegium  

 

Terminvorschau der Seniorenteams im Frühjahr: 
 

Mittwoch, 08.05.2024 Bürgerversammlung für Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Haag 

       Beginn 14:30 Uhr im Sportheim  
 
Mittwoch, 22.05.2024 Maiandacht der Pfarreien Haag – Inkofen/Bergen an der Kapelle 

„Maria Schnee“ in Seeberg um 14:00 Uhr. Im Anschluss gibt es Kaffee 
und Kuchen.  

    (Bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht in der Kirche in Inkofen 
statt mit anschließendem Beisammensein im Gasthaus Ahorner) 

 
Mittwoch, 05.06.2024 Seniorennachmittag im Biergarten Schlossallee, Beginn 14:30 Uhr  
    (Bei schlechtem Wetter im Sportheim) 
 

  Mittwoch, 03.07.2024 Seniorenausflug der Pfarreien Haag und Inkofen/Bergen zur   
       Wallfahrtskirche Tuntenhausen und zum Schliersee  
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Haager Seniorenfasching 

Rund 80 Faschingsbegeisterte feierten bei bester 

Laune ihren Seniorenfasching in der Aula der Grund-

schule. Eingeleitet wurde die Feier von Stephan Pro-

haska, der für die musikalische Unterhaltung sorgte, 

mit der Geschichte von den Haager „Erdmandln“, 

welche über die Nacht hinweg den Bürgern viele flei-

ßige Dienste erwiesen. Dies sei auch bei den Mitglie-

dern der Seniorenteams der Gemeinde und Pfarrei 

so. Denn ohne deren Engagement wären diese und 

die vielen anderen Seniorenveranstaltungen nicht 

möglich. Passend dazu zogen die Seniorenteams, als 

Zwerge verkleidet, zum Lied „Hey Zwerge“ ein. Da-

nach wurde, beginnend mit einer Polonaise, getanzt, 

gesungen, geschunkelt, geratscht und viel gelacht. 

Pater Christopher trug den Song „Feierabend“ von 

Peter Alexander vor und animierte die Senioren zum 

Mitsingen. Absoluter Höhepunkt war die tolle Auffüh-

rung der Kindergarde der Narhalla Gammelsdorf, die 

an einer Zugabe nicht vorbeikam. Eine Gymnastikein-

lage von Dr. Petra Michel brachte die Senioren nicht 

nur zum Lachen, sondern erforderte auch viel Koordi-

nation und Konzentration. Von den Seniorinnen und 

Senioren erhielt das Organisationsteam viel Lob für 

diese gelungene und stimmungsvolle Veranstaltung. 
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Spielenachmittag mit den Firmlingen 

Am Mittwoch, den 3. April, konnten Alt und Jung in 

gemütlicher Runde die verschiedensten Spiele mitei-

nander ausprobieren. Acht Firmlinge nahmen am Se-

niorennachmittag teil und lernten so die Seniorinnen 

und Senioren kennen. Die Spielfreude war bei allen 

schnell entfacht.  Spiele wie“ Lebenserinnerungen“, 

„Rummykub“ und verschiedene Brettspiele fanden 

wieder großen Anklang. Anfängerkurse von den Pro-

fis gab es auch für das Schafkopfen und für den Dop-

pelkopf. Hilfsbereit installierten zwei Firmlinge auch 

die Haager Heimat App. Wie gewohnt wurden alle 

Teilnehmer wieder mit Kaffee, feinen Kuchen und 

Torten verwöhnt. 

Seniorennachmittag zum Schmunzeln und Schunkeln 

An einem Mittwochnachmittag gaben Gerda Krupp 

und Hildegard Stoll ihre Gedichte und Texte für die 

Seniorinnen und Senioren der Gemeinde im Sport-

heim Haag zum Besten. Die nachdenklichen, lustigen 

und aus dem Leben gegriffenen Texte wurden mit viel 

Applaus belohnt.  

 

Anita Altenbeck umrahmte die Gedichte musikalisch 

durch bekannte Lieder, die sie mit ihrem Akkordeon 

begleitete. Dabei ermunterte sie die Senioren und 

Seniorinnen zum Mitsingen, Klatschen und Schun-

keln. Natürlich blieb auch bei Kaffee und Kuchen 

noch Zeit zum Plaudern. 

 

alle Artikel: Klaus Reiter 
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Ideen und Helfer gesucht! 

es ist wieder an der Zeit, mit den Planungen für die 

Sommer-Ferienspiele 2024 zu beginnen. Damit das 

diesjährige Programm - genauso wie in den letzten 

Jahren -  reich an unterschiedlichen Veranstaltungen 

wird, brauchen wir Ihre Unterstützung und Ihr Enga-

gement.  

Falls Sie einen Programmpunkt, einen Ausflug oder 

eine Veranstaltung anbieten möchten, gilt Folgendes:  

Sie bestimmen selbst die Art des Angebots, die Al-

tersspanne der Kinder- oder Jugendgruppe, die 

Gruppengröße, den Termin und die Dauer der Veran-

staltung usw., d.h. Sie können die Rahmenbedingun-

gen für Ihr Angebot selbst festlegen und nach Ihren 

eigenen Vorstellungen gestalten.  

Falls Sie uns gerne unterstützen möchten, aber nicht 

die Organisation einer Veranstaltung übernehmen 

wollen: auch Aufsichtspersonen oder Fahrer sind ge-

sucht! 

Bei Interesse werfen Sie bitte den unteren Abschnitt 

ausgefüllt in den Briefkasten des Rathauses in Haag 

oder Sie setzen sich über unsere Email-Adresse mit 

uns in Verbindung: ferienspiele@gemeinde-haag.de  

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre baldige Rückmel-

dung und bedanken uns für Ihr Engagement, das den 

Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde zugute-

kommt. 

Elisabeth Maier  

und das Feripro-Team 

Heike Huber, Heike McNeilly,  
Nadine Biersack, Melanie Wimmer und Helen McNeilly 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich beteilige mich gerne an den Ferienspielen 2024. 

 

Name: __________________________________ 

  

Telefon: _________________________________ 

 

Ich organisiere einen Programmpunkt im Bereich:   

 Handwerk     Sport & Spaß 

 Kreativität     Kochen/Backen 

 Ausflug      Musik 

 Sonstiges     Kultur und Tradition 

   Ich helfe gerne mit, kann mich aber zum jetzigen Zeitpunkt  

 noch nicht festlegen 

 Ich möchte gerne als Aufsichtsperson oder Fahrer unterstützen 

Liebe Vereinsvorstände, Firmeninhaber und Gemeindebürgerinnen und –bürger, 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Fußballschule beim VfR Haag a. d. Amper 

Freut euch auf jede Menge Spaß und Fußball-Action 

mit der Hans Dorfner Fußballschule beim VfR Haag 

a. d. Amper! 

In den Ferien haben junge Kicker im Alter von 6 bis 

14 Jahren die Möglichkeit, auf dem Sportgelände des 

VfR Haag an ihrer Fußballtechnik zu feilen und dabei 

jede Menge Spaß zu haben. Egal, ob Dribbelkünstler, 

Anfänger, Vereinsspieler oder begeisterter Hobbyki-

cker - die Hans Dorfner Fußballschule bietet in den 

Sommerferien vom 26.07. – 28.07.2024 ein unver-

gessliches Fußballerlebnis. 

Gemeinsam mit dem qualifizierten Trainerteam der 

Hans Dorfner Fußballschule stehen spielorientierte 

Technikübungen und spannende Turniere auf dem 

Programm. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer bereits Profis am Ball 

sind oder zum ersten Mal mit dem Fußball in Berüh-

rung kommen - Fair Play steht im Mittelpunkt und 

wird genauso geschätzt wie alle anderen Leistungen! 

Ein besonderes Highlight der Fußballferien ist die ulti-

mative Mini-Europameisterschaft mit tollen Preisen. 

Außerdem erhält jedes Kind eine exklusive JAKO-

Ausrüstung, bestehend aus Trikot, Hose, Stutzen, 

Turnbeutel und einem Fußball. Auch für Verpflegung, 

erfrischende Fitnessgetränke und ein abwechslungs-

reiches Mittagsprogramm ist gesorgt. Darüber hinaus 

wird das Thema Sport und gesunde Ernährung im 

Rahmen eines REWE-Ernährungstages näher be-

leuchtet. 

Neugierig geworden? Alle Details und die Möglichkeit 

zur Anmeldung findest du ganz einfach unter 

www.fussballferien.de! 

Bitte rechtzeitig anmelden, es sind noch Plätze 

frei. 

 

Manfred Lohsek 

4 Tolle Tage der Fußballjugend vom VfR Haag am Gardasee 

Unsere C-Jugend vom VfR Haag machte bei dem 

Fußball-Event, dem „Soccacup“ in Lago di Garda in 

Italien am Gardasee mit und zwar über Ostern vom 

29.03.-01.04.2024. Die Jungs konnten sich an zwei  

Tagen gegen Mannschaften aus der Schweiz, Italien, 

Österreich und auch Vereinen aus Deutschland wie 

Dachau, Bad Aibling und Deggendorf messen. 

Sie haben bei jedem Spiel gekämpft und nie aufgege-

ben, auch wenn die Ergebnisse manchmal nicht zu 

unserer Zufriedenheit ausgefallen sind. Aber dafür 

hatte das Team seine eigenen Fans dabei, die die 

Jungs immer wieder in Laune brachten. Der Spaß 

kam auch nie zu kurz und alle waren mit Begeiste-

rung dabei. Es war einfach ein einmaliges Erlebnis, 

das nie vergessen sein wird! 

Das Event konnte nur ermöglicht werden durch eine 

finanzielle Unterstützung des Fördervereins des VfR-

Haag, der Fußball-Abteilung und durch Spenden eini-

ger Eltern.  

 

Und natürlich dürfen wir unsere Trainer/Betreuer 

nicht vergessen! Die haben nämlich vier Tage ehren-

amtlich die Jungs betreut und selber nicht weniger 

Spaß an der Sache gehabt oder?! 

 

Deshalb bedankt sich die VfR-C-Jugend recht herz-

lich bei allen „Gönnern“ und den tollen Trainern. 

 

Text/ Foto: Manfred Lohsek/ Soccacup  
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Offizielles aus der Gemeinde Offizielles aus der Gemeinde und Neues vom Seniorenteam 

Pfarrgemeinderat Haag spendet für Krebshilfe Freising Maria & Christoph e.V. 

Der Pfarrgemeinderat von Haag a. d. Amper spende-

te den Erlös von seinem Verkaufsstand des Christ-

kindlmarktes an die „Krebshilfe Freising, Maria & 

Christoph e.V.“.  

Im Rahmen eines Gottesdienstes in St. Laurentius in 

Haag gab Herr Dr. Heino Pause (3.v.r.) Einblicke 

über die konkrete Arbeit der Krebshilfe im Landkreis 

Freising. Hinter dem 2008 gegründeten gemeinnützi-

gen und spendenfinanzierten Verein stehen Men-

schen, die im Krankenhaus tätig sind, niedergelasse-

ne Ärzte sowie Psychotherapeuten. Sie arbeiten zu-

sammen daran, individuelle Möglichkeiten der Be-

gegnung, der Beratung und der Betätigung für Krebs-

patienten im Landkreis Freising zu schaffen. An 

Herrn Dr. Heino Pause übergab Maria Kaupe (4.v.r.) 

vom Pfarrgemeinderat Haag einen Scheck in Höhe 

von 600,00€ für die Arbeit des Krebshilfevereins in 

Freising.  

 

Pater Christopher, als Kaplan und Seelsorger in der 

Pfarrei (l.), und Christoph Kaulfuss, PGR-

Vorsitzender (2.v.l.), bedankten sich wertschätzend 

bei Herrn Dr. Heino Pause für die Einblicke in die Ar-

beit des Freisinger Krebshilfevereins „Maria & Chris-

toph e.V.“. 

Im Sinne der christlichen Nächstenliebe ist dieses 

Engagement des Vereins ein wertvoller Beitrag im 

zwischenmenschlichen Alltag sowohl für die betroffe-

nen Patienten als auch für deren Angehörige.  

Für die Höhe des gespendeten Betrages haben 

durch den Verkauf ihrer regionalen Produkte mitge-

holfen: Anna Silberbauer (Kerzen), Robert Schwaiger 

(Metallkunst), Andrea Hofstetter (Marktladl 

Nandlstadt), Herr Kieferbeck (Drechselkunst), Haager 

Komödienstadl (Theaterkarten), Reinhard Seibold 

(Bücher) und Frieda Scheuchenpflug (edle Steine).  

 

Foto und Text: Christoph Kaulfuss 
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Skiclub Haag/Amper - Rückblick und Ausblick 

Nach einer ereignisreichen Wintersaison 2023/2024 

blicken wir, der Skiclub Haag/Amper, voller Taten-

drang auf die kommenden Monate. Die vergangene 

Saison war für uns alle ein voller Erfolg, geprägt von 

Highlights wie unserem alljährlichen Skiflohmarkt, 

unserem Stand am Christkindlmarkt, einem Snow-

boardkurs sowie einem Faschings-Skikurs. Ein be-

sonderer Höhepunkt war unsere interne Ausbildung 

in Pitztal vom 8. bis 10. März, die von unserem ver-

einseigenen und angehenden Ausbilder Luis Epple 

geleitet wurde. 

Mit Blick auf die angehende Sommersaison ist der 

Skiclub Haag bereits in den Startlöchern für ein ab-

wechslungsreiches Programm. Geplant ist unter an-

derem ein Wanderwochenende mit Übernachtung auf 

einer Hütte, das sicherlich zu einem unvergesslichen 

Erlebnis für alle Teilnehmenden wird. Darüber hinaus 

bieten wir unsere bewährten Aktivitäten wie Nordic 

Walking, Mountain-Biken und Joggen an, um unseren 

Mitgliedern auch in der wärmeren Jahreszeit vielfälti-

ge Möglichkeiten zur aktiven Freizeitgestaltung zu 

bieten. 

Für weitere Informationen zu unseren Veranstaltun-

gen und Aktivitäten besuchen Sie unsere Homepage 

www.skiclub-haag.de. Wir freuen uns darauf, gemein-

sam mit Ihnen eine aktive und erlebnisreiche Som-

mersaison zu gestalten. 

Alex Völkl 
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Außerirdische wollen beim Frauenbund den Vorsitz übernehmen 

Außerirdische wollen beim Frauenbund den Vorsitz 

übernehmen. Beim Frauenfasching in der gut be-

suchten Mehrzweckhalle wurde neben weiteren The-

men auch die Situation der anstehenden Neuwahlen 

durchgespielt. Was so alles los ist in der Gemeinde 

und wie das die Außerirdischen sehen, das wurde in 

einer vielbeklatschten Einlage auf humorige Weise 

dargestellt und besprochen.  

Xirgi und sein Kumpel ET waren in der Nähe des 

Bauhofs mit ihrem Raumschiff am Rand des Regen-

auffangbeckens abgestürzt. „Gut, dass das Becken 

mit einem Gitter versehen ist, denn sonst wäre das 

Raumschiff sicherlich weggespült worden“. Weil 

durch die schlechte Internetverbindung kein Notruf 

zum Heimatplaneten abgesetzt werden konnte, sagte 

ET nur immer „Ufo kaputt – nach Hause telefonieren“. 

Als es dann doch in den Randgebieten von Marchen-

bach möglich ist, Verbindung zum All herzustellen 

und nach „Lichtjahren“ Rettung nahte, wollen die gut 

integrierten Außerirdischen gar nicht mehr zurück – 

sie wollen den Vorsitz des Frauenbundes überneh-

men „weil man da Aufstiegsmöglichkeiten“ hat. Mit 

viel Witz und Seitenhieben sowie mit den passenden 

Liedern wurde die Einlage von den Frauenbundfrau-

en präsentiert und am Ende ernteten die Akteurinnen 

anhaltenden Applaus. Diesen zollten die Gäste auch 

Christa Schauer, Marianne Lerchl und Dagmar Pro-

haska, sie hatten den Sketch zusammengestellt. Ei-

gentlich waren beim Frauenfasching keine Männer 

zugelassen, aber Ausnahmen bestätigen die Regel – 

für die passende Musik und damit stets für eine volle 

Tanzfläche sorgte DJ Matthias. Natürlich gab es dann 

auch noch weitere Ausnahmeregelungen für zweiten 

Bürgermeister Dominik Berger und seine helfenden 

Männer, die als Frauen verkleidet in der Bar und an 

der Schänke mithelfen „durften“.   

Bilder und Text: Katharina Baumeister 

Beim Frauenfasching in Haag bebte die Mehrzweckhalle. 

Die Außerirdischen übernehmen künftig den Frauenbund.  
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Außer Rand und Band - Kinderfasching in der Haager Mehrzweckhalle 

Volles Haus, super Stimmung und jede Menge Spiele 

- beim Kinderfasching kamen auch heuer wieder alle 

kleinen und großen Besucher voll auf ihre Kosten. 

Der Haager Frauenbund hatte mit Unterstützung des 

Kinder- und Jugendchores Haag einen tollen Nach-

mittag organisiert.  

Neben verschiedenen Spielen war natürlich auf der 

Tanzfläche einiges los – und zu gut bekannten Fa-

schingshits wurde gesprungen, getanzt und Spaß 

gemacht. Zwischendrin gab es Kaffee und Kuchen - 

und Pommes, die gingen in großen Mengen weg.  

Höhepunkt war aber dann der Auftritt des Jugend-

prinzenpaares Vanessa I. und Johannes I von der 

Narrhalla Attenkirchen, das mit seinem jungen Hof-

staat, der Kindergarde und Showtanzgruppe einmar-

schierte. Feen, Prinzessinnen, Piraten, Matrosen 

oder auch Cowboys reagierten mit Jubel und lautstar-

ken Stimmungsraketen.  

Bilder und Text: 

Katharina Baumeister 

Spiel und Spaß am laufenden Band wurde den jungen Gästen beim Kinderball präsentiert. 

Viel Applaus gab es für die Show der Jugendgruppe Attenkir-

chen. 

Vereine und Organisationen 
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Zur 1200-Jahrfeier vor 20 Jahren gab es eine große Eröffnungsfeier und ein Starkbierfest mit Sket-

chen, aufgeführt vom Haager Komödienbrettl. Auch wurde ein eigenes Jubiläumsbier gebraut. 
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Jahreshauptversammlung der FFW Plörnbach 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Plörnbach wurden im 

vergangenen Jahr insgesamt 1752,5 Stunden ehren-

amtlich geleistet. Von den einzelnen Einsätzen be-

richtete Kommandant Klaus Huber bei der Jahres-

hauptversammlung. Fünfmal wurde die Wehr alar-

miert, unter anderem zu einem Brandeinsatz (79 

Stunden), zu Sicherheitswachen oder zur techni-

schen Hilfeleistung (131,5 Stunden). Für Übungen 

und Abzeichen wurden 369 Stunden aufgebracht und 

für die Ausbildung hatte man sowohl am Standort als 

auch am FAZ Zolling oder an der Feuerwehrschule 

523 Stunden geleistet. 

Weitere Tätigkeiten wie Hydrantenpflege, Wartung, 

Prüfungen, Umbauten und Instandhaltungsmaßnah-

men wurden durchgeführt, so der Kommandant. Bei 

internen Besprechungen, bei der Gemeinde, dem Ab-

schnitt oder bei den Landkreisbesprechungen war 

man vertreten und auch an diversen Vereinstätigkei-

ten. Lob sprach Huber auch den Feuerwehrkamera-

den aus, die in ihrer Freizeit verschiedene Lehrgänge 

erfolgreich absolviert hatten. Für die Vereinstätigkei-

ten wie beispielsweise Vorstandssitzungen und der 

Teilnahme an Festen und Veranstaltungen in der Ge-

meinde und den Nachbargemeinden sowie am Eh-

renamtsabend hat die Wehr 558 Stunden aufge-

bracht. Im Winter/Frühjahr 2023 waren die Feuer-

wehrler mit dem Umbau und der Renovierung der 

Fahrzeughalle beschäftigt. Beteiligt hatte sich eine 

Abordnung an der Fahrzeugweihe in Thonstetten, am 

150-jährigen Gründungsfest der Feuerwehr Langen-

bach und Enzlhausen sowie an der Aktion Saubere 

Landschaft und an einer Orientierungsfahrt in 

Palzing. Mit der Erreichung der Altersgrenze wurde 

Korbinian Hobmeier aus dem aktiven Feuerwehr-

dienst verabschiedet. Aufgenommen wurden in den 

aktiven Dienst aus der Feuerwehrjugend drei Flori-

ansjünger und ein Quereinsteiger, der derzeit die 

Grundausbildung der Feuerwehr absolviert. Ab Som-

mer will die Wehr dann auch wieder verstärkt in die 

Jugendarbeit einsteigen. 

Katharina Baumeister 

Am Palmsonntag haben die Haager Ministranten 

nach einem feierlichen Festgottesdienst einen großen 

Kuchenverkauf veranstaltet. 

Dank der Mithilfe vieler Eltern und Ministranten wur-

den insgesamt 17 Kuchen gebacken – von Himbeer-

schnitten, Prinzregententorte über selbstgemachte 

Osterlämmchen war alles dabei. 

 

Dabei konnte ein Erlös von 821,65 € gesammelt wer-

den, der unserer Romwallfahrt zu Gute kommt. Bei 

dieser Reise werden sich 16 Ministranten aus unse-

rer Pfarrei vom 27. Juli bis 2. August auf den Weg 

machen, um gemeinsam mit Ministranten aus der 

ganzen Welt die Internationale Ministrantenwallfahrt 

zu erleben. Neben einer Papstaudienz steht selbst-

verständlich auch viel Sightseeing auf dem Pro-

gramm, wobei dieses in den kommenden Monaten 

noch genauer geplant wird. 

Ganz herzlich bedanken wir uns im Namen aller Mi-

nistranten für die großzügige Spende des Katholi-

schen Frauenbundes Haag, die uns die Reise in die-

sem Rahmen erst ermöglicht hat. 

Judith Schweiger 

Kuchenaktion der Haager Ministranten 
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Auch dieses Jahr haben wieder fleißige Mitglieder 

des Haager Frauenbundes 150 Palmbuschen ange-

fertigt, die am Palmsonntag am Dorfplatz sowie nach 

der Kirche gegen eine Spende abgegeben wurden.  

 

Der Erlös wurde gespendet an die Haager Ministran-

ten und die Seniorenhilfe Lichtblick. 

 

Ingrid Schindlbeck 

Palmbuschen-Binden 

Jahreshauptversammlung des kath. Frauenbundes mit Spendenübergabe 

Am Donnerstag, den 11.04.24, hielt der KDFB Haag 

seine Jahreshauptversammlung ab. 

Die Vorsitzende Marianne Schwaiger begrüßte die 

zahlreich erschienen Mitglieder und Gäste, darunter 

der zweite Bürgermeister Dominik Berger. 

 

Danach erfolgte eine Spendenübergabe. Durch die 

Einnahmen von den angefertigten Palmbuschen und 

den Osterkerzen sowie den Faschingsbällen konnte 

eine großzügige Spende über 1000,-€ an die Haager 

Ministranten für deren Romfahrt sowie eine Spende 

über 1000,-€ an die Seniorenhilfe Lichtblick überge-

ben werden. Dominik Berger lobte den Verein für sei-

ne sozialen Aktivitäten in der Gemeinde. Nach dem 

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder wurden die 

Ehrungen vorgenommen.  

 

Für langjährige Mitgliedschaft von 25 Jahren wurde 

Marianne Prohaska und Elfriede Adamek ausge-

zeichnet. Schriftführerin Ingrid Schindlbeck blickte auf 

die vielen Veranstaltungen im vergangenen Jahr zu-

rück. Schatzmeisterin Heike Huber trug den Kassen-

bericht vor und die Vorstandschaft wurde entlastet. 

Zum Schluss bedankte sich die Vorsitzende bei allen 

Helferinnen, die sich bei verschiedenen Aktivitäten 

engagiert haben und bei den Vorstandsmitgliedern 

für die Unterstützung.  

 

Mit Bedauern wurde bekanntgegeben, dass es 

nächstes Jahr keinen Kinder– und keinen Frauenfa-

sching, die der Frauenbund bisher organisierte, mehr 

geben wird. 

Ingrid Schindlbeck 
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Neues von der KLJB Marchenbach  

Ausflug zum Spinnradl am Spitzingsee  

Auch heuer wieder veranstaltete die Landjugend Mar-

chenbach am 08. März den jährlichen Ausflug ins 

Spinnradl am Spitzingsee. Mit einer Brotzeit und ver-

schiedensten Getränken an Bord startete der Bus 

pünktlich um 19:30 Uhr in Untermarchenbach. Nach 

weiteren Haltestellen in Haag und Marzling war so ein 

Großteil aller Mitglieder, aber auch Freunden und Be-

kannten im ausgebuchten Bus untergebracht. Georg,  

der mittlerweile unser "Stamm-Busfahrer" ist, brachte 

uns anschließend in knapp zwei Stunden zum Spit-

zingsee. Nach einem Gruppenfoto und allgemeinen 

Informationen stand somit einem unvergesslichen 

Abend nichts mehr im Wege. Viele nette Gespräche 

und das ein oder andere Getränk später hieß es dann 

pünktlich um 02:30 Uhr "Abfahrt in die Heimat". Eine 

Zeit später war dann auch dieser schöne und mittler-

weile traditionelle Ausflug wieder beendet. Die Vor-

standschaft bedankt sich bei allen Mitfahrern für ei-

nen solch schönen Abend und freut sich bereits aufs 

nächste Mal 2025.  

Aktion Rumpelkammer 

Am Samstag, den 13.04, fand die alljährliche Aktion 

Rumpelkammer statt. Am frühen Morgen starteten die 

Mitglieder der KLJB Marchenbach in die Ortsteile der 

Gemeinde Haag, um Altkleider, Papier und vieles 

mehr einzusammeln. Im Anschluss wurden die ge-

spendeten Säcke zur zentralen Annahmestelle nach 

Nandlstadt gebracht. Wir bedanken uns bei allen 

Spendern.       

KLJB Marchenbach 
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Eine Woche vor dem Palmsonntag gestaltete der 

Pfarrgemeinderat Haag in der Pfarrkirche St. Lauren-

tius den traditionell alljährlichen, vorösterlichen 

Kreuzweg. Eingeladen waren auch unsere Firmlinge 

des Pfarrverbandes, die diese meditative Kreuzweg-

andacht mit passenden Texten mitgestalteten und 

gemeinsam in einer gut besuchten Pfarrkirche mit der 

Pfarrgemeinde feierten.  

Der Haager Kreuzweg wurde wieder zu den Statio-

nen in Großbildern gezeigt, welche dieser Betrach-

tung eine feierlich erlebbare Umrahmung gaben. Alle 

Gläubigen erhielten zum Ende dieser Andacht eine 

Klappkarte mit allen Bildern des Haager Kreuzweges, 

auf der die Kreuzdarstellung mit dem Bild des Abend-

mahles vom Hochaltar in St. Laurentius eindrucksvoll 

sichtbar wird.  

Foto: Dagmar Prohaska 

Text: Christoph Kaulfuss 

Osterzeit in der Pfarrei St. Martin / Inkofen 

Vorösterliche Kreuzwegandacht 

Palmbuschen Binden 

Mit den Kindern der Pfarrei veranstalteten Christine 

Gräfin Basselet von LaRosée, Marianne Reinhardt 

und Kathrin Bauer das Palmbuschen Binden im In-

kofener Pfarrheim. Als Grundfigur schnürten die Kin-

der dafür zwei Äste zu einem Kreuz und veredelten 

den Stock dann mit Buchs und Palmkätzchen. Auch 

farbige Bänder durften natürlich nicht fehlen. 

Osterkerzen für den guten Zweck 

Wunderbar abwechslungsreich und farbenfroh wur-

den die Osterkerzen, die die Ministranten der Pfarrei 

im Pfarrsaal bastelten. Die Kerzen mit den feinen 

Verzierungen wurden im Ostergottesdienst geweiht 

und für einen bestimmten Zweck anschließend ver-

kauft. Mit den Erlösen soll nämlich die Wallfahrt unse-

rer Ministranten zum Treffen des Internationalen Mi-

nistrantenbundes (CIM) in Rom unterstützt werden. 

Die internationale Wallfahrt findet vom 29. Juli bis 

zum 3. August 2024 statt. Aus Deutschland werden 

rund 35.000 Teilnehmer erwartet. 
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Keine Morgenmuffel 

Gefühlt besonders früh mussten die Besucher 

des Ostersonntagsgottesdienstes in Inkofen die-

ses Jahr aufstehen, fiel der Feiertag doch gera-

de mit der Zeitumstellung zusammen. Das ließen 

sich die Gläubigen aber nicht ansehen und 

brachten die fleißig vorbereiteten Osterkörbe für 

die Speisesegnung pünktlich vor die Seitenaltä-

re. Nach der Weihwassersegnung konnten im 

Gottesdienst also frisches Brot, Osterfladen, 

Speck und Kren in den Körben der Familien ge-

weiht werden, aber auch ein großer Korb mit 

bunten Eiern. Sie wurden von den Kindern der 

Pfarrei gefärbt und nach dem Gottesdienst an 

die Besucher verteilt. 

Der Kälte zum Trotz 

Leider war das Wetter am Ostermontag den vie-

len suchenden Kindern nicht gewogen. Gefun-

den wurden sie trotzdem—die Schokohasen, 

Gummibärli und Eier, die der Osterhase im In-

kofener Pfarrgarten versteckt hatte.  
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Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Inkofen, herrschte eine Atmo-

sphäre des Gemeinschaftssinns und der Würdigung. 

Der ersten Vorstand eröffnete die Veranstaltung mit 

einer Begrüßung und bestätigte die ordnungsgemäße 

Einberufung. Ein bewegender Moment war die Ge-

denkminute, die den verstorbenen Kameraden gewid-

met wurde, gefolgt von einem gemeinsamen Essen, 

das den Zusammenhalt und die Kameradschaft in-

nerhalb der Wehr unterstrich. 

In den Jahresberichten des ersten Vorstands und des 

ersten Kommandanten wurden die Leistungen und 

Herausforderungen des vergangenen Jahres be-

leuchtet. Besonders hervorgehoben wurden die zahl-

reichen Übungen, Ausbildungen, Einsätze und be-

sonderen Vorkommnisse, die die Einsatzbereitschaft 

und Professionalität der Wehr demonstrieren. 

Der Bericht des zweiten Kommandanten zum Atem-

schutzbereich zeigte deutlich, wie wichtig kontinuierli-

che Weiterbildung und Spezialisierung für die Sicher-

heit und Effizienz der Einsätze sind. 

Eine besondere Ehre war die Auszeichnung langjäh-

riger Mitglieder für ihr Engagement und ihre Treue. 

Geehrt wurden für 15 Jahre Dienst Hobmeier Micha-

el, Maier Christoph, Maier Jonas und Thole Chris-

toph, während Büngener Tobias und Spanfelner 

Christian für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden. 

Auch die Zukunft der Wehr sieht vielversprechend 

aus, wie die Vorstellung der Neuzugänge Melina 

Möst, Luna Rosanka und Antonia Rott zeigt. Diese 

jungen Kräfte stehen für die kontinuierliche Erneue-

rung und Stärkung der Wehr. 

Der Kassenbericht, vorgetragen von Bettina Lohmai-

er, zeigte eine solide Finanzlage und führte zur Ent-

lastung des Kassiers. Ein Highlight war die Ankündi-

gung des 150-jährigen Gründungsfestes, dessen 

Rahmenprogramm bereits mit Spannung erwartet 

wird und für das ein Festausschuss gegründet wurde. 

Die Neuwahl des zweiten Vorstands auf zwei Jahre 

wurde erfolgreich abgehalten. Stefan Fiehweg wurde 

einstimmig gewählt. 

Ein Grußwort des zweiten Bürgermeisters Dominik 

Berger unterstrich die Bedeutung der Freiwilligen 

Feuerwehr für die Gemeinde, besonders im Hinblick 

auf die gewährleistete Sicherheit und das reibungslo-

se Funktionieren des Alltags. 

Obwohl ein Grußwort des Kreisbrandrats aufgrund 

anderer Verpflichtungen entfiel, endete die Versamm-

lung mit einem optimistischen Ausblick auf 2024, ein-

schließlich geplanter Veranstaltungen und Ausbil-

dungsprogramme. 

Die Freiwillige Feuerwehr Inkofen steht somit nicht 

nur für eine lange Tradition des Dienstes an der Ge-

meinschaft, sondern auch für stetige Erneuerung und 

Anpassung an die Herausforderungen der Zukunft. 

Wir danken allen Mitgliedern für ihren unermüdlichen 

Einsatz und freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr 

2024.  

Michael Reinhardt 

Jahreshauptversammlung 2024 der Feuerwehr Inkofen – Ein Rückblick  
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Vereine und Organisationen 

Aktion saubere Landschaft 

In Inkofen konnten heuer wieder viele fleißige Helfer mobilisiert werden. Im Rahmen der Aktion saubere 

Landschaft wurden das gesamte Dorfgebiet und die umliegenden Straßen von Unrat befreit. Als Belohnung 

spendierte die Gemeinde Schaschlik mit Pommes Frites und Getränke. Herzlichen Dank für die gelungene 

Aktion. 

Andi Ziegler 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden die Helfer in den Gemarkungen Haag und Plörnbach unter der Anlei-

tung der örtlichen Feuerwehren wieder aktiv. Besonders erfreulich ist, dass das Müllaufkommen in der Land-

schaft merklich immer weniger wird. Die Helfer konnten sich im Anschluss beim gemeinsamen Essen wieder 

stärken. 

Die Marchenbacher Sammler, auch in Seeberg waren zwei Fleißige unterwegs (nicht auf dem Bild). 

Am Haager Dorfplatz versammelten sich die Freiwilligen und suchten auch an der Staatstraße und am Plörnbach nach Müll. 
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Vereine und Organisationen 

Osterzeit bei den Inkofener Schlossschützen 

Am Freitagabend vor dem Palmsonntag veranstalte 

der Schützenverein sein alljährliches Strohschießen. 

Jeder Teilnehmer nimmt ein Päckchen im Wert von 

10 Euro zur Veranstaltung mit. Diese werden wiede-

rum in einheitliche Kartons verstaut, damit man von 

außen den kostbaren Inhalt nicht mehr erkennt. Nun 

wird geschossen mit dem Luftgewehr oder der          

Luftpistole auf Gaudischeiben. Hier steht der Spaß im 

Vordergrund. Wer am meisten Ringe geschossen hat, 

also die höchste Wertung hat, darf sich als Erster ein 

Paket aussuchen. Jeder bekommt also einen Gewinn 

und weil ja auch niemand weiß, was sich hinter dem 

braunen Karton verbirgt, gibt es eigentlich auch kei-

nen Verlierer. Strohschießen heißt es übrigens, weil 

man früher die Pakete in Stroh einwickelte, um sie 

unkenntlich zu machen. 

Am Karfreitag ging es dann wieder weiter für die 

Schützen, denn rund 150 Fische wollten auf Ste-

ckerln gegrillt werden. Am Grill standen der erste 

Schützenmeister Sebastian Goldes und sein Stellver-

treter Florian Rathspieler. Freilich war auch der ehe-

malige Vorstand Peter Rathspieler wieder mit von der 

Partie. Die drei, die auch in ihrer Freizeit leidenschaft-

liche Fischer sind, konnten so die zahlreichen Gäste 

verköstigen, die es sich auf der Terrasse des Schüt-

zenheims bei strahlendem Sonnenschein gemütlich 

machten. Der erste Schützenmeister Sebastian Goldes verkündet die Er-

gebnisse beim Strohschießen. 

Hier geht´s zu auf der Terrasse des Schützenheims. Weil die Forellen und Makrelen aber alle vorbestellt wurden, bekam jeder sei-

nen Fisch. 

Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen macht 

den Grillmeistern die Arbeit an den heißen Kohlen gleich noch 

mehr Spaß. 
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Vereine und Organisationen 

Eine 500€-Spende wurde bei einer Aufführung des Stückes „Ausg‘mist“ von Richard Pflügler an die ehren-

amtlichen Geschäftsführer Michaela Dehner und Udo Marin übergeben. Eine Bitte an ALLE in der Gemeinde 

Haag, kauft auch weiterhin fleißig im Dorfladen ein, damit der uns weiterhin erhalten bleibt! 

Richard Pflügler  

Vorsitzender Komödienbrettl 

Haager Komödienbrettl spendet 500 € an unseren Dorfladen! 

Zu einem Vortrag über die Geschichte der legendä-

ren Eicher-Schlepper lud kürzlich der BBV-

Ortsverband Haag ins Hotel Café Ampertal ein. 

Ortsobmann Robert Schwaiger konnte dazu nicht nur 

Gäste aus der Umgebung begrüßen, es sind auch 

Interessierte aus der Wolfratshauser Gegend der Ein-

ladung gefolgt. Egon Josef Eicher, Sohn des Mitbe-

gründers Josef Eicher, zeigte in einem interessanten 

Vortrag die Geschichte der Eicher-Schlepper auf, die 

in Forstern bei Erding, in Landau und zuletzt in Cune-

walde (Sachsen) bis zum Jahre 2001 gebaut wurden. 

Eicher hat im 20sten Jahrhundert einen großen Bei-

trag zur Mechanisierung der Landwirtschaft beigetra-

gen.  

1936 wurde der erste Eicher-Dieseltraktor von den 

Gebrüdern Josef und Albert Eicher gefertigt. 1948 

wurde der Traktor ED16/1 vorgestellt – eine Weltneu-

heit mit einem  16 PS starken luftgekühlten Dieselmo-

tor. Diese Motoren wurden zum Markenzeichen des 

Eichers. Sie waren zuverlässig und robust und waren 

deshalb nicht nur in Deutschland und Europa be-

gehrt, sondern wurden auch nach Südamerika, in den 

Orient und nach Indien exportiert. Hier läuft die Pro-

duktion noch weiter - aktuell sind in Indien mehr als 

800.000 Traktoren im Einsatz. Allein im Jahr 2016 

wurden dort 50.000 Exemplare gebaut und verkauft. 

Somit ist Eicher einer der fünf größten Traktorenher-

steller weltweit - und in den meisten schlägt als Herz 

der noch fast baugleiche 1-Zylinder aus dem Jahr 

1947. 

BBV 

Mythos und Geschichte - der Eicher Schlepper 

Lukas Schauer (links) und Robert Schwaiger (rechts) vom BBV 

Ortsverband Haag dankten dem Referenten Egon Josef Eicher 

für seine interessanten Ausführungen 
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Vereine und Organisationen 

Stopselclub Inkofen auch im Frühjahr aktiv 

Am Donnerstagabend in der Osterwoche konnte der 

Vorsitzende Robert Rott seine Vereinsmitglieder zur 

Jahreshauptversammlung begrüßen. 

Zu berichten gab es einiges, denn im Vereinsjahr 

2023/24 war der Stopselclub außerordentlich aktiv. 

Die Mitglieder beteiligten sich an der Aktion saubere 

Landschaft und baute zwei Kleintore auf dem Inkofe-

ner Fußballplatz auf. Der absolute Höhepunkt war 

sicherlich der Bau der neuen Maibaumschilder, auf 

die man jetzt besonders stolz sei. Traumhaftes Wet-

ter hatte man bei der italienischen Nacht im letzten 

Sommer, wodurch die zubereiteten Köstlichkeiten 

umso besser schmeckten. Auch beim Ferienpro-

gramm beteiligte sich der Verein mit einer geplanten 

Nachtwanderung. Doch dieses Mal machte die Witte-

rung uns einen Strich durch die Rechnung. Glückli-

cherweise boten uns Gräfin und Graf Basselet von 

LaRosée in ihrem Schloss Schutz vor dem Unwetter. 

Das war ein ganz besonderer Tag für die Kinder. Im 

Herbst fuhr man mit der Feuerwehr wieder auf den 

Dorfausflug mit, heuer auf die Kampenwand. Bei der 

Nikolausaktion bescherte man den Kindern in der Ge-

meinde glückliche Augen und durch die Mithilfe bei 

der Sternsingeraktion wurde der Verein für die Kinder 

im Amazonas aktiv. 

Thomas Sachsenhauser wurde nach seinem Kassen-

bericht entlastet und prämierte daraufhin die Stopsel-

jägerin: Julia Thieken, ein Neumitglied, erwischte die 

meisten Stopselclubmitglieder ohne deren Stopsel. 

Rott freute sich auf das traditionelle Maibaum Aufstel-

len mithilfe der Dorfgemeinschaft und die anschlie-

ßende Maifeier (siehe Plakat rechts). Besondere At-

traktion wird heuer der Auftritt der Volkstanzgruppe 

des Isartaler Trachtenvereins und deren Musiker 

sein. Herzliche Einladung dazu! 

So guten Durst hatten die Gäste beim Starkbierfest, dass sogar 

das Starkbier ausging. 

Liebe fußballbegeisterte Kinder und Eltern, 

der VFR Haag sucht Euch! 

Wer Spaß am Fußball Spielen hat,  

der möge sich bitte bei uns melden. 

Wir benötigen in allen Altersstufen  

neue Spieler und Spielerinnen. 

Sehr wichtig sind uns die Bambini  

der Jahrgänge 2017 bis 2019. 

Deshalb würden wir euch, Mädels & Jungs, ger-

ne mal zu einem Schnuppertraining einladen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer VFR-Haag Fußball Team 

Kontakt: 

Jugendleiter Stefan Wegler 

Mobil: 0167/64899617 

Jahrgänge 2012-2019 

 

Manfred Lohsek 

Mobil: 0172/8412898 

Jahrgänge 2006-2011 
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Kinderbuch aus Haag im Dorfladen erhältlich! 

Vereine und Organisationen sowie Betriebe aus der Gemeinde 

Mein Name ist Tanja Lohmaier und ich wohne in 

Haag ad Amper. Ich wollte Ihnen gerne mein neues 

Kinderbuch vorstellen, dass ich vor kurzem veröffent-

licht habe. 

Kurz zu mir: Ich bin 51 Jahre alt und alleinerziehende 

Mama von vier inzwischen erwachsenen Kindern und 

Oma von einem Enkel. 

Die Idee zu meiner Geschichte hatte ich schon vor 

vielen Jahren, doch hatte ich bisher nie die Zeit und 

Möglichkeit sie aufzuschreiben. 

Da ich aber seit 2020 in Erwerbsunfähigkeitsrente bin 

und 2021 mein Enkel Michael zur Welt kam, nutzte 

ich die Gelegenheit meinen Traum Wirklichkeit wer-

den zu lassen.  

In meiner Geschichte geht es um den Troll "Ichnicht", 

der immer wieder für Unruhe im Leben des kleinen 

Michaels sorgt. Wegen seiner geringen Größe und 

seiner Versteckkünste bleibt er oft unentdeckt von 

Mama oder Papa. Dadurch sieht es stets so aus, als 

ob Michael selbst für die Streiche verantwortlich ist. 

Der aber beteuert stets seine Unschuld. Eines Tages 

wird der Troll unvorsichtig und wird bei einer seiner 

Aktionen von Mama auf frischer Tat ertappt.  

 

Mein Buch ist auch im Haager Dorfladen erhältlich!  

 

Tanja Lohmaier 

Bitte eigenes Geschirr und Besteck für Essen, Kaffee und Kuchen mitnehmen! 

Es lädt ein: 

Stopselclub Inkofen e. V. 
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Betriebe aus der Gemeinde 

Harrys Steckerlfisch am Haager Dorfplatz 

ab sofort jeden ersten Freitag im Monat ab 11:00 Uhr 

Harald Plattner - weithin bekannt als 

„Fischmann“ - ist leidenschaftlicher Fi-

scher und den Haagern sicherlich ein Be-

griff.  

1962 in Innsbruck geboren, hat es ihn 

1985 nach Haag verschlagen und ein an-

derer Wohnort käme für ihn nicht mehr in 

Frage. Auch seine beiden Kinder und vier 

Enkel leben in Haag und somit ist der Ort 

für ihn seine Heimat geworden. 

Bereits mit vier Jahren hatte er eine Angel 

in der Hand. Es sollte seine große Lei-

denschaft werden. 

Der Weg vom Fischen zum Steckerlfisch 

Grillen dauerte allerdings noch einige 

Jahre. Aber die Idee war geboren und 

somit war klar, ein Grillwagen muss her. 

Auf dem Betriebsgelände seines Schwie-

gersohnes in der Stockwiese bietet er am 

Karfreitag, Aschermittwoch sowie am Va-

tertag seine Fische an. Egal ob Forelle, 

Makrele, Zander oder auch Lachsforelle, 

alle werden mit Gewürzen aus Österreich 

versehen und somit zum Gaumen-

schmaus. In der Region einzukaufen, ist 

für ihn selbstverständlich. Mit seinem Ge-

werbe bietet er Ihnen die Möglichkeiten, 

Betriebsfeiern, Hochzeiten oder Geburts-

tage mit seinen Fischen zu einem Fest zu 

machen. Gegrillt wird da, wo auch gefei-

ert wird. Fehlen Zelte, ein Kühlwagen 

oder für die Kleinen eine Hüpfburg - alles 

kann gemietet werden und die Feier be-

ginnen. Das Rentenalter hat er schon er-

reicht und somit hat er auch wieder mehr 

Zeit für sein Hobby - Fische.  

 

Seine Idee am Haager Dorfplatz seine 

Fische anzubieten, wird jetzt in die Tat 

umgesetzt. Jeden ersten Freitag im Mo-

nat ab 11:00 Uhr bietet er verschiedene 

Steckerlfische an und wer Pommes 

braucht, wird auch versorgt.  

 

„Ich freue mich auf Euer Kommen.“ 

Harald Plattner 
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Neues aus dem Dorfladen 

Grill and Chill 

Die Tage werden wieder länger und die Sonne ver-

breitet durch ihr Licht und ihre Wärme gute Laune. 

Die ersten Grillabende und Feiern finden draußen 

statt und verbreiten ihren Duft durch die Gärten. Man 

ist durch den Geruch sofort animiert, den Grill auszu-

packen! 

Kennen Sie schon unsere Angebote zur Grillsaison? 

Vom mageren Putensteak bis zum deftigen Wammerl 

der Metzgerei Haslacher bieten wir Ihnen alles an, 

was den Grill-Gourmet-Gaumen aufs Höchste erfreut. 

Viele verschiedene Marinaden unterschiedlicher Ge-

schmacksrichtungen bereichern die Auswahl unserer 

Grill-Spezialtäten. 

Dazu bieten wir Ihnen in unserer Feinkost-Theke vie-

le Salate und Aufstriche an, die Ihren Tisch farblich 

und geschmacklich bereichern werden. 

Lassen Sie es sich schmecken und ergänzen Sie die 

leckeren Stücke mit unseren Grill- und Gewürzsoßen, 

die Ihre Gaumenfreude noch abrunden. 

All diese Produkte finden Sie bei uns auch aus ökolo-

gischem Anbau. Fleisch und Wurst beziehen wir ab-

solut regional direkt aus der Tagwerk-Metzgerei in 

Niederhummel. 

Ab sofort gibt es bei uns ein Bestell-Formular für Bio-

Fleisch und Wurstwaren, so dass Sie sich jede Wo-

che Ihre Wunschliste zusammenstellen können. 

Bitte geben Sie Ihre Bestellung immer bis Dienstag 

ab. Am Donnerstag können Sie Ihr Fleisch 

(vakuumiert) und Ihre Wurstwaren ab 10 Uhr abho-

len. 

Zum Abschluss Ihrer Grillparty empfehlen wir Ihnen 

noch einen Käseteller der Extraklasse: 

Unsere Bio-Käsespezialitäten stammen zum Teil aus 

kleineren Käsereien aus der Schweiz. Probieren Sie 

doch mal ein Stück „Pienibon“ aus dem Wallis oder 

einen rassigen „Via Mala“ aus Graubünden!  

Beide Hartkäsesorten lassen keine Wünsche offen. 

Jetzt können Sie unsere Käse auch wieder an der 

Theke probieren. En Guete! 

Kennen Sie auch unsere Käsesorten vom „Metzger 

Lenz“?  So können Sie regional erzeugten Käse aus 

Haag genießen!  

Unten finden Sie hier noch ein spezielles Rezept für 

einen Schweizer Wurstsalat  „Gourmet“ 

Wir wünschen Ihnen ein strahlendes und fröhliches 

Frühjahr! 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

ehrenamtliche Geschäftsführer 

Rezept „Schweizer Wurstsalat Gourmet“ 

400g Schweizer Emmentaler 

1 Ring Lyoner 

1 Glas knackige Essiggurken 

1 Zwiebel 

4 hartgekochte Eier 

Dressing (Cocktailsauce) 

3 El Ketchup, am besten „hot“ 

1 EL Creme fraiche 

etwas Zitronensaft 

Salz und Pfeffer 

Bei Bedarf etwas Joghurt oder/und Sud von 

den Essiggurken unterrühren. 

 
Alle Zutaten in kleinere Würfel (ca 1 cm) schneiden, 

geht auch gut mit dem „Multi-Hacker“. Cocktailsau-

ce drüber geben, gut mischen und mindestens 1 

Stunde ziehen lassen. Am nächsten Tag schmeckt 

er noch besser. Dazu frisches Weißbrot und einen 

leichten Weißwein – am besten einen Schweizer 

Fendant – guten Appetit! 



 

 

G&G Grill Saucen, verschiedene 
Sorten 250ml  

statt 1,29€        nur 1,09€ 
1L = 4,36€  
 

La Fete blanc – BIO Wein 0,75L  

statt 4,99€        nur 3,99€ 
1L = 5,32€ 
 

G&G Erdnüsse 200g  

statt 1,49€        nur 1,19€ 
1kg = 5,95€  
 

EDEKA Grill Holzkohle 2,5kg    

statt 4,99€        nur 3,99€ 
1kg = 1,60€ 
 

 

 

 

 


